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Jahresrückblick Fünf-Finger-Treff 

 

Liebe Kolleginnen und 
Kollegen, 

die ersten Wochen des 
neuen Jahres sind be-
reits vergangen und wir 
möchten daher die Ge-
legenheit nutzen, einen 
kleinen Rückblick auf 
das Jahr 2018 und un-
sere großen und klei-
nen Projekte und Ver-
anstaltungen zu geben.  

Unsere Aufgabe als 
Koordinierungsstelle Fünf-Finger-Treff besteht 
darin, alle beteiligten sozialen und städtischen 
Akteure in der Friedberger Innenstadt zu ver-
netzen und gemeinsam sowohl Projekte und 
Veranstaltungen zu koordinieren, als auch die 
Probleme der Altstadt zusammen mit Bürgern 
und anderen sozialen Einrichtungen und Äm-
tern anzugehen.  

In Zusammenarbeit mit der Stadt Friedberg 
wurde 2018 ein Maßnahmenkatalog für die 
Altstadt entworfen und von der Stadtverordne-
tenversammlung verabschiedet. Dieser enthält 
überwiegend Maßnahmen, die das optische 
Erscheinungsbild der östlichen Altstadt ver-
bessern und Ordnungsangelegenheiten opti-
mieren soll. Vier Mal hat sich daher der Ar-
beitskreis Altstadt bei uns in den Räumlichkei-
ten getroffen, um sich über den aktuellen 
Stand und weiteres Vorgehen auszutauschen. 
Der Arbeitskreis Altstadt besteht aus: dem Amt  
für soziale und kulturelle Dienste und Einrich-
tungen, dem Amt für Stadtentwicklung, Lie-
genschaften und Rechtswesen,  dem Amt für 
öffentliche Sicherheit und Ordnung, den Ent-
sorgungsbetriebe und der Koordinierungsstelle 
Fünf-Finger-Treff. 

Im Auftrag der Stadt Friedberg wird dieses 
Projekt durch Projektgelder des Hessischen 
Ministeriums für Soziales und Integration 
(HMSI) finanziert. Dies bedeutet auch, dass wir 
in regelmäßigen Abständen Berichte für das 
HMSI verfassen müssen. 

Neben Veranstaltungen bietet der Fünf-Finger-
Treff in Zusammenarbeit mit einigen Koopera-
tions- und Netzwerkpartnern wöchentlich statt-
findende Angebote an. Aber auch einzelne 
Veranstaltungen werden von uns und mit Hilfe 
von unseren Partnern organisiert.  
 

 
(Abb.: Der Zeit- und Belegungsplan für die 
Räumlichkeiten des Fünf-Finger-Treffs für das 
Jahr 2018) 

 

Kinder- und Basteltreff/ Mädchenkram 

Der Kinder- und Basteltreff, inklusive des 
Treffs Mädchenkram, ist ein offenes und nied-
rigschwelliges Angebot für Kinder und Jugend-
liche (beim Mädchenkram ausschließlich für 
Mädchen) mittwochs von 16 Uhr bis 17:30 Uhr. 
Ein konstantes Team aus Honorarkräften or-
ganisiert ein abwechslungsreiches Angebot, 
welches unter anderem aus Spielen und ver-
schiedenen Bastelaktionen besteht. Je nach 
Wetterlage werden Spiele-Möglichkeiten auf 
dem Schulhof der Gemeinsamen Musterschule 
organisiert. 
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Ziel dieser Veranstaltung ist, dass die Kinder 
aus ihrer zum Teil sehr beengten Wohnsituati-
on in der Friedberger Altstadt rauskommen 
und in Kontakt mit anderen Kindern und Ju-
gendlichen kommen. Da der Migrationsanteil in 
der östlichen Altstadt sehr hoch ist, wird in den 
Veranstaltungen versucht, durch regelmäßiges 
Sprechen, die Deutschkenntnisse der Kinder 
zu verbessern. 

 

Frauentreff „Kreativ und Erkundend“ 

 
Der Frauentreff Kreativ ist ein offenes Angebot 
für Frauen. Bei einem lockeren Beisammen-
sein werden zusammen mit zwei Honorarkräf-
ten Themen angesprochen, welche die Frauen 
momentan interessieren. Dies können die ei-
genen Deutschkenntnisse, die Kinder oder die 
Schule sein oder auch Übersetzungshilfen bei 
Papieren und Anträgen. Dieses Angebot findet 

jeden 
Donners-

tag von 17 
bis 19 Uhr 
in den 
Räumlich-
keiten des 

Fünf-
Finger-Treffs statt.  
Neben den wöchentlichen Treffen der Frauen, 
werden von uns zusätzliche Veranstaltungen 
für die Besucherinnen angeboten. Im vergan-
genen Jahr waren dies zum Beispiel ein ge-
meinsamer Besuch bei unserem Kooperati-
onspartner „Interkultureller Garten Friedberg“ 
und ein gemeinsames Frauenfrühstück. Im 
Herbst haben wir eine Altstadtführung für die 
Frauen aus der Altstadt organisiert. Zwölf Teil-
nehmerinnen konnten mit einer Stadtführerin 
die historisch wichtigen Orte der Stadt kennen-
lernen. Eine bulgarische Übersetzerin hat sehr 
gut geholfen, der Gruppe die Geschichte der 
Stadt näher zu bringen. 
 

Frühjahrsputz  

Zusammen mit 50 Kindern der Gemeinsamen 
Musterschule haben wir in Kooperation mit der 
Schulleitung am letzten Schultag vor den Os-
terferien eine Putzaktion organisiert. Da die 
Müllsituation ein bekanntes Problem in der 
Altstadt ist, wurde diese Aktion ins Leben geru-

fen, um auch bei den jüngsten Mitbürgern ein 
Verständnis für eine richtige Müllentsorgung zu 
entwickeln. Neben Viertklässlern waren zudem 
Kinder der „Intensivklassen“ an der Aktion 

beteiligt. 
Sowohl 

den Er-
wachse-

nen als 
auch den 

Kindern 
hat diese Aktion eine Menge Spaß bereitet, 
welche anschließend in der Schulmensa mit 
Getränken und kleinen selbstgemachten 
Snacks abgerundet wurde. 

 

Nachbarschaftsfest 

Im August fand ein Nachbarschaftsfest statt. 
Unser Ziel war es, die Altstadt als einen Be-
gegnungsort von ganz unterschiedlichen Kultu-
ren für die Friedberger zu gestalten. Bei einem 
kunterbunten Programm von und mit Akteuren 
und Bewohnern der Altstadt wurde an einem  
Samstagnachmittag gefeiert. Unterstützt wurde 
das Programm dabei von der Musikschule 
Friedberg und den 20 Kindern des Ensembles 
Kunterbunt, die mehrere musikalische Stücke 
vorbereitet haben, der Band „We Ain’t Nobody 
Ain’t Nobody“ vom Jugendclub Junity sowie 
von  einem Bewohner der Altstadt, der traditio-
nelle bulgarische Musik auf seinem Keyboard 

spielte. 
Kooperati-
onspartner 

des Fünf-
Finger-

Treffs leite-
ten Mit-

mach-
Theaterspiele und Aufführungen für die Kinder 
an. Bei internationalen selbstgemachten Köst-
lichkeiten wurde dann auf dem Fünf-Finger-
Platz bis zum frühen Abend ausgiebig gefeiert 
und getanzt. 

 

Erdinsel-Patenschaften 

Im oben beschriebenen Maßnahmenkatalog 
wurde festgelegt, die Erdinseln in der Altstadt 
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wieder zu begrünen und Paten für diese zu 
suchen. Dadurch soll unter anderem das op-

tische Bild 
der Altstadt 

verbessert 
werden. Dies 
wurde im 
letzten Jahr 
durchgeführt. 
Im Herbst 

wurden die Paten mit Urkunden und  einer 
kleinen Aufwandsentschädigung vom Diakoni-
schen Werk Wetterau und Bürgermeister Ant-
kowiak geehrt.  

  

HelferHerzen-Aktion dm-Kaiserstraße 

Im Herbst wurde der Fünf-Finger-Treff als eine 
von zwei Organisationen von dem dm-
Drogeriemarkt in der Kaiserstraße als Spen-
denpartner für die HelferHerzen-Aktion ausge-
wählt. Wir erhielten eine Spende von 400 Euro, 
die wir für Aktionen mit den Kids der Altstadt 
verwenden. Bereits vor Weihnachten organi-
sierten wir zwei Veranstaltungen. Am Nikolaus-
tag konnten die Kinder zusammen mit ihren 

Müttern ihre 
selbstgebas-

telten und 
von uns be-
füllten Wich-

teltaschen 
bei Kuchen, 

Keksen und Tee entgegennehmen. Die zweite 
Veranstaltung fand in der darauffolgenden 
Woche statt: In Kooperation mit der Kinderfarm 
Jimbala ging es auf die Eisbahn am Elvis-
Presley-Platz. Dort konnten die neun Kinder 
mit viel Spaß ihre Fähigkeiten im Schlittschuh-
laufen verbessern oder ausprobieren. Der 
schöne Nachmittag wurde dann mit einer hei-
ßen Tasse Schokolade abgeschlossen. 

 

Mieter-Informations-Veranstaltung 

Zu einem Informationsabend für Mieter der 
Friedberger Altstadt kamen am 4. September 
2018 mehr als 20 Besucher in den Fünf-
Finger-Treff. Dies war eine gemeinsame Ver-
anstaltung von  Rechtsanwalt Michael Klaus 
vom Mieterbund aus Friedberg, von dem Inter-

nationalen Zentrum in Friedberg und dem 
Fünf-Finger-Treff.  
Michael Klaus ist Fachanwalt für Mietrecht und 
kennt sich mit der Situation der Mieter in 
Friedberg gut aus. Er informierte über die 
schwierige Wohnsituation in der Friedberger 
Altstadt und stand für Fragen rund um Miet-
recht und Mietverträge zur Verfügung. Da 
mehr Bulgaren als Türken in der Altstadt woh-
nen, übersetzte eine bulgarische Dolmetsche-
rin die Ausführungen von Michael Klaus wäh-
rend der Veranstaltung.  

 

Auch im Jahr 2019 werden wieder viele Aktio-
nen und natürlich unsere wöchentlichen Ange-
bote in der Friedberger Altstadt stattfinden. 
Gerne laden wir Sie ein, diese Veranstaltungen 
oder aber unsere regelmäßigen Sprechstun-
den im Fünf-Finger-Treff in der Usagasse 8, 
61169 Friedberg zu besuchen. 

Unsere Sprechzeiten sind: 
Dienstags  09:30- 12:30 
Donnerstags 09:30- 12:30 14:00- 17:00 

Bei weiteren Fragen sind wir natürlich gerne 
erreichbar: 
 
Annika Rabe  0160/98014285       
annika.rabe@diakonie-wetterau.de   
 
Yalcin Can:    0151/51297935  
yalcin.can@diakonie-wetterau.de 
 
Gemeinsame Mailadresse  beim Diakonischen 
Werk Wetterau: 
 5fingertreff@diakonie-wetterau.de 
 

 
Viele Grüße 

Yalcin Can & Annika Rabe 


